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Monatsspruch für Februar

Ihr seid teuer erkauft; werdet nicht der Menschen Knechte.

1. Korinther 7,23

Gerald van Honthorst, Die Anbetung der Hirten (1622)



Der Wellensichtich auf unserem Titelbild scheint ganz vergnügt zu sein. Er schaut in den Spiegel 
und fast könnte man meinen, er ist ganz begeistert von sich und zufrieden mit sich und der Welt. 
Es scheint ihn gar nicht zu stören, dass er in einem Käi g sitzt. Er könnte stattdessen mit anderen 
Wellensittichen frei in der schönen Natur herumschwirren. Aber unser Wellensichtich kennt es ja 
nicht anders. Er hat sein Futter und seinen Spiegel. Auch wir sind in einer Welt aufgewachsen, wo 
wir alles haben. Wir haben reichlich zu essen, wir haben unser Auskommen, schöne Klamotten, 
gute Unterhaltung und viele schöne Erlebnisse. Wir leben in einem Land, in dem wir zumindest 
äußerlich viel freier sind als die meisten Menschen auf der Welt. Wir können uns vieles leisten, 
reisen, unsere Meinung sagen, unsere Regierung wählen und da wohnen, wo es uns gefällt. Aber 
wie frei sind wir wirklich? 
„Ihr seid teuer erkauft; werdet nicht der Menschen Knechte“ (1. Kor 7,23) schreibt Paulus an 
die Christen in Korinth. Jesus hat uns durch seinen Tod am Kreuz freigekauft. Er hat uns befreit von 
der Macht der Sünde, dem ewigen Getrenntsein von Gott und von allem Bösen, was daraus folgt. 
Er hat uns freigemacht von der Macht des Todes; durch Jesus haben wir ewiges Leben und brau-
chen vor dem Tod und dem Danach keine Angst mehr haben. Jesus hat uns freigekauft von der 
Macht des Teufels, der die Menschen in dieser Welt verwirrt und zum Bösen verführt. Wir sind frei! 
Befreit von dem ständigen Kreisen um uns selbst. Befreit, Gott und seine Liebe zu erleben, ihn 
zu kennen, ihn zu lieben, ihm zu dienen. Wir sind befreit, zu beten, zu loben, dankbar zu sein und 
uns an ihm zu erfreuen. Wir sind befreit von jedem Druck noch irgendetwas beweisen zu müssen, 
denn unser Wert ist geklärt – wir sind Gott so wertvoll, dass er seinen Sohn für uns gab! Wir sind 
auch befreit von den Göttern, Herren und Götzen dieser Welt – wir brauchen ihnen nicht mehr die-
nen, sie anbeten und ihnen blindlings folgen; vielmehr dürfen wir uns von Jesus, dem guten Hirten 
führen lassen. Und wir sind befreit, andere zu lieben, anderen Gutes zu tun, großzügig zu sein, zu 
geben, zu schenken, zu segnen und zu helfen, zu vergeben und zu verzeihen, Frieden zu stiften. 
Und das nicht berechnend, auf unseren Vorteil bedacht, sondern weil Gott seine Liebe in unsere 
Herzen ausgegossen hat und wir uns so als seine Kinder erweisen. 
Das neue Leben, das wir durch Jesus empfangen, ist ein kostbares Geschenk. Es hat Jesus AL-
LES gekostet, als er am Kreuz starb. Nun ergeht an uns der Ruf: „Werdet nicht der Menschen 

Knechte!“ Fallt nicht wieder in das alte Leben, in die alten Muster zurück, aus denen euch Christus 
befreit habt. Lasst euch nicht wieder in den „Vogelkäi g“ einsperren. Orientiert euch nicht an dem, 
was die Leute sagen, und an dem, „was alle machen“. Hört nicht länger auf Sätze wie „Du musst“, 
„Du sollst“, „Das kannst du nicht“, „Was werden die anderen über mich denken?“, „Hof entlich 
komme ich gut an.“ „Ich muss es allen recht machen.“ „Hof entlich verpasse ich nicht etwas.“, 
„Hof entlich schaf e ich alles“, „Ich muss perfekt sein.“ „Was bringt mir das?“, „Hauptsache es geht 
mir gut.“ usw.. Lasst euch nicht einlullen, euch nicht um den Finger wickeln, gebt der Sünde kei-
nen Raum! Und wenn es doch passiert ist: Kehrt wieder um. Bringt es zu Jesus, der euch immer 
wieder vergibt. Nehmt das Geschenk der Freiheit immer wieder neu in Anspruch. Lebt in dieser 
königlichen Freiheit der Kinder Gottes. Und gebt euch nicht mit weniger zufrieden. Denn wir – du 
und ich – wir sind teuer erkauft.

In diesem Sinne freue ich mich auf die Monate, die in diesem Jahr vor uns liegen.
Auf alles, was wir zusammen als Gemeinde mit unserem Gott, der befreit, erleben werden.

Herzlich grüßt Sie und Euch im Namen aller Kirchvorsteher 

und Mitarbeiter Pfarrer Toralf Walz

Auf ein Wort



Rückblick Weihnachten



Rückblick

Wanderung am Neujahrstag

Zur Wanderung von Wehrsdorf 
nach Hainspach waren am Neu-
jahrstag etwa 60 Teilnehmer beiei-
nander. Sogar aus Dresden waren 
Leute gekommen. In der Tourist-
Info in Hainspach erzählte Mark-
Torsten Wardein von einem blin-
den Mann, der einem Sehenden 
den Glauben an Jesus erklärte. Im 
Mittelpunkt der Andacht stand die 
Jahreslosung aus Markus 9,24 - 
der Ruf eines verzweifelten Vaters 
an Jesus: „Ich glaube; hilf meinem 
Unglauben.“ Beim anschlie-
ßenden Kafeetrinken gab es einen lebhaften und fröhlichen Austausch. In der Tourist-
Info gab es außerdem die wunderschöne Krippe zu sehen, die die dortige Kommune 
vor kurzem aus Privatbesitz erworben, vor dem Verfall gerettet und liebevoll restaurie-
ren lassen hatte. Es war an diesem Tag schön zu erleben, wie Christen aus den ver-
schiedenen Gemeinden zusammen wanderten und eine so einladende Gemeinschaft 
bildeten. Wenn alles klappt, wird es auch wieder eine Wanderung Anfang 2021 geben. 
Vielen Dank an alle, die für das Gelingen dieses Auslugs gesorgt haben. Und an Gott, 
der uns an diesem Tag so sonniges Wetter geschenkt hat. Herzliche Grüße und Gottes 
Segen für das begonnene Jahr wünscht allen Mark-Torsten Wardein. (Radioevangelist 
im Missionswerk Neues Leben, Wölmersen).

Schulrucksäcke 

für Tansania

Vielen Dank an alle, die sich an der 
Schulrucksack-Aktion im Advent 
des vergangenen Jahres beteili-
gt haben! In Sohland wurden 71 
und in Wehrsdorf 54 Rucksäcke 
abgegeben. Insgesamt kann der 
Kirchenbezirk diesmal 4.400 Ruck-
säcke an die Kinder unserer Part-
nerkirche in Tansania übergeben.



Rückblick

Neu im Sohlander Kirchenvorstand: Ulrike Püschner

Am Sonntag, dem 15.12., wurde Ulrike Püschner als neue Kirchvorsteherin in Sohland 
eingeführt. Sie wurde in den Kirchenvorstand berufen, nachdem ein Platz durch das 
Ausscheiden von Jan Kuntzsch für längere Zeit unbesetzt war. 
Wir wünschen Ulrike alles Gute und Gottes Segen für ihren Dienst als Kirchvorsteherin 
und stellen sie hiermit vor. 

Steckbrief Ulrike Püschner 

Alter:  47

Beruf:  Krankenschwester, 
 Familien- und Wirtschaftsmediatorin.
 Ich arbeite in einer Hausverwaltung.

Familie:  Verheiratet, vier erwachsene Kinder 
 und ein Schwiegerkind

Hobbys:  Lesen, Malen, Singen, Nähen, 
 Basteln, Garten 

Meine Lieblingsstelle in der Bibel: 
Eine meiner Lieblingsstellen ist Jeremia 17,7 „Gesegnet ist der Mann, der sich auf den 
Herrn verlässt und dessen Zuversicht der Herr ist.“ 

Warum ich mich in den Kirchenvorstand berufen lasse:
Ich möchte in der Gemeinde Verantwortung übernehmen, meine mir von Gott ge-
schenkten Begabungen aktiv einbringen und damit Gemeinde gestalten. 

Wo ich mich engagieren möchte: 
Kirchenchor, Ehrenamt stärken, Projekte gemeinsam planen und auf den Weg bringen



Gemeindetreffs und Kontaktpersonen

Christenlehre   Beate Ostermann (035936-31229)
Klasse 1 dienstags, wöchentlich, 
 15.30-16.15 Uhr, im KGH
Klasse 2 mittwochs, 26.02., 11.03., 25.03.,
 15.15-16.45 Uhr, An der Aue
Klasse 3 mittwochs, 05.02., 04.03., 18.03., 
 15.15-16.45 Uhr, An der Aue
Klasse 4 donnerstags, 27.02., 12.03., 26.03., 
 15.15-16.45 Uhr, An der Aue
Klasse 5, mittwochs, 26.02. 11.03., 25.03., 
 17.30-19.00 Uhr, im KGH
Klasse 6, nach Absprache

Konitref   Pfarrer Toralf Walz  (035936-30004)
Februar: Konirüstzeit vom 07. bis 11.02. 
in Studený, Tschechien 

7. Klasse: mittwochs, 05. u. 26.02. sowie 
11. u. 25.03., 17.00 Uhr KGH

8. Klasse Jungs: freitags, 28.02. sowie 
13. u. 27.03., 17.00 Uhr im 
Jugendraum der Kirche Wehrsdorf

Junge Gemeinde Eric Herrmann  (0174-6988740)
freitags, 18.00 Uhr im KGH Emma Formann         (0157-37180634)

Christlicher Frauentref Beate Ostermann (035936-31229)
Donnerstag, 20.02., 19.30 Uhr im KGH; 
am 06.03., 19.30 Uhr Teilnahme am Weltgebetstag, 
Katholische Kapelle, Alter Schmiedeweg 8

Seniorentref  Beate Ostermann (035936-31229) 
Dienstag, 11.02. und 17.03., 14.30 Uhr im KGH

Ehepaarkreis  Rolf Herrmann  (035936-41852)
Im Februar nach Absprache sowie 
am 18.03., 19.30 Uhr im KGH

Gebetskreis  Rolf Herrmann  (035936-41852)
Donnerstag, 13.02. u. 05.03., 19.30 Uhr im KGH 

Gebet für die Schulen Beate Ostermann  (035936-31229)
donnerstags, 8.00 bis 9.00 Uhr im KGH Sabine Schüler  (035936-31136)



Hauskreise  
Ort und Zeit je nach Vereinbarung; 
Hauskreis I   Beate Ostermann  (035936-31229)
Hauskreis II   Dirk und (035936-45590)  
   Astrid Herrmann
Hauskreis III   Matthias und (035936-47977)
   Juliane Herrmann

Hausbibelstunden Sabine Eckardt (035936-30188)
Pilzdörfel und Frühlingstal:  nach 18.00 Uhr      (035936-339690)
Im Februar keine Hausbibelstunde; 
im März am 12.03. Sabine Eckardt, 
Am Pilzdörfel 20;

Scheidenbach:   Elsbeth Krutz   (035936-30088)
Dienstag, 03.03., 19.30 bei Frau Krutz, 
Scheidenbachstr. 27

Bibelstunde der landesk. Gemeinschaft Beate Miehrig (035936-41781)
Dienstag, 04.02., 19.30 Uhr bei Frau Krutz, 
Scheidenbachstr. 27 

Trauercafé  Sylke Hörhold  (035936-37750)
donnerstags, 16.00 Uhr im KGH,
am 06.02. mit der Autorin Annelies Schulz 
zum Thema „Erinnerungen“ und am
05.03. Gesprächsrunde „Wege durch die Trauer“

Band „WEGPUNKT“ Maik Herrmann (035936-41844)
mittwochs, 19.30 Uhr, 
ehem. Sparkasse Wehrsdorf

Kinder-Singkreis (außer in den Ferien) 
dienstags, 16.30-17.30 Uhr im KGH 

Kirchenchor  Astrid Herrmann (035936-45590)
dienstags, 19.30 Uhr im KGH

Posaunenchor  Beate Ostermann (035936-31229) 
montags, 19.00 Uhr im KGH,

Kirchenvorstand  Pfarrer Toralf Walz  (035936-30004)
Mittwoch, 12.02. und 11.03., 19.30 Uhr im KGH  Christine Herold (035936-37042)

Sohland



Gottesdienste in Sohland und Wehrsdorf

Sonntag  02. Februar Letzter Sonntag nach Epiphanias
  9.00 Uhr Sohland Gottesdienst

10.30 Uhr Wehrsdorf Gottesdienst mit Geburtstagsgedenken 
  und Kirchencafé

Sonntag 09. Februar Sonntag Septuagesimae (70 Tage bis Ostern)

  9.00 Uhr Sohland Gottesdienst mit Pfr.i.R. Andreas Guder
10.30 Uhr Wehrsdorf Gottesdienst mit Abendmahl 
  mit Pfr.i.R. Andreas Guder

Sonntag 16. Februar Sonntag Sexagesimae (60 Tage bis Ostern)

  9.00 Uhr Wehrsdorf Gottesdienst mit Prädikant Matthias Witschas
10.30 Uhr Sohland Gottesdienst mit Prädikant Matthias Witschas

Sonntag 23. Februar Sonntag Estomihi („Sei mir ein Fels“)

  9.00 Uhr Sohland Gottesdienst mit Abendmahl 
10.30 Uhr Wehrsdorf Gottesdienst mit Mark-Torsten Wardein 
  (Neues Leben, Wölmersen)

Sonntag 01. März Sonntag Invocavit („Er hat gerufen“)

  9.00 Uhr Wehrsdorf Gottesdienst mit Geburtstagsgedenken 
  und Kirchencafé
10.30 Uhr Sohland Gottesdienst 

Sonntag 08. März Sonntag Reminiscere („Gedenke, an deine Barmherzigkeit“)

  9.00 Uhr Wehrsdorf Gottesdienst

10.30 Uhr Sohland WUNDERBAR-Gottesdienst mit Taufe, 
  Vorstellung der Konirmanden und anschl. 
  Brunch im KGH

Sonntag 15. März Sonntag Okuli („Meine Augen sehen stets auf den Herrn.“)

  9.00 Uhr Sohland Gottesdienst mit Abendmahl 
10.30 Uhr Wehrsdorf Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag     22. März Sonntag Laetare („Freuet euch!“)

  9.00 Uhr Sohland Gottesdienst

10.30 Uhr Wehrsdorf Gottesdienst 

Sonntag 29. März Sonntag Judika („Gott, schafe mir Recht.“)

  9.00 Uhr Wehrsdorf Gottesdienst

10.30 Uhr Sohland Gottesdienst



In der Regel bieten wir parallel zum Gottesdienst Kindergottesdienst an.

Eltern mit Kleinkindern können während der Predigt in Sohland die Winterkirche 

als Mutter-Kind-Raum nutzen, in Wehrsdorf den Jugendraum auf der Orgelempore.

Für alle, die in Wehrsdorf aus alters- oder gesundheitlichen Gründen nicht so gut zu Fuß sind 

und zum Gottesdienst abgeholt werden möchten, bieten wir einen Fahrdienst an; bitte rufen Sie 

spätestens eine Stunde vor Gottesdienstbeginn bei Familie Brauner an (Tel. 34670).

Kollekten:

Mit dem Geld, was wir in unseren Gottesdiensten sammeln, können Sie unsere
Gemeindearbeit unterstützen – sowie folgende Projekte der Landeskirche:

02.02.  Gesamtkirchliche Aufgaben der VELKD 

16.02.  Besondere Seelsorgedienste: Krankenhaus- und Klinik-, Gehörlosen-, 
Schwerhörigen-, Justizvollzugs- und Polizeiseelsorge – 

 Taubblindendienst Radeberg 

15.03.  Kongress- und Kirchentagsarbeit in Sachsen – Erwachsenenbildung – 
 Tagungsarbeit 

22.03.  Lutherischer Weltdienst

Gottesdienst im Seniorenheim in Sohland:
Freitag, 28.02. und 13.03., jeweils 15.15 Uhr im großen Saal. 

WUNDERBAR-Gottesdienst
Der etwas andere Gottesdienst, mit Taufe 
und Vorstellung der KonЦ rmanden am 
Sonntag, dem 8. März, 10.30 Uhr
in der Kirche Sohland.

mit anschließendem Treff an der 
„Wunder·Bar“ im Kirchgemeindehaus.
Salate, Brot, Obst und andere Leckereien sind gern willkommen, aber keine PЧ icht!



Gemeindetreffs und Kontaktpersonen

Krabbelkreis  Ines Walz  (035936-339512) 
Donnerstag, 06.02. und 27.02. sowie 12.03.
und 26.03., 9.00 bis 11.00 Uhr im Pfarrhaus 

Kindersingkreis  Claudia Rudolph  (035936-45730)
montags, 17.00-18.00 Uhr im Pfarrhaus 

Tanzkreis  Clara Walz (035936-339512)
montags, 16.15-17.00 Uhr im Pfarrhaus  Brunhilde Pantke  (035951-32196)

Christenlehre  Brunhilde Pantke  (035951-32196)
nach den Ferien in der 
Gerhart-Hauptmann-Schule in Sohland 

1. Klasse: dienstags, 14.30 Uhr
2. Klasse: mittwochs, 14.30 Uhr
3. Klasse: mittwochs, 15.30 Uhr
4. Klasse: dienstags, 15.30 Uhr 
5. und 6. Kl. Mädchen: mittwochs 16.30 Uhr 
5. und 6. Kl. Jungen:  dienstags, 17.00 Uhr 

Konitref  Pfarrer Toralf Walz  (035936-30004)
Februar: Konirüstzeit vom 07. bis 11.02. 
in Studený, Tschechien 

7. Klasse alle + 8. Klasse Mädchen: 
im Februar Rüstzeit, im März 06. u. 20.03., 
17.00 Uhr im Jugendraum der Kirche

8. Klasse Jungs: freitags, 28.02. 
sowie 13. u. 27.03., 17.00 Uhr 
im Jugendraum der Kirche

Jugendtref 18:19 Theo Adler (0160-7892141)
immer freitags, 18.19 Uhr,  Clara Walz (0173-9323938)
im Jugendraum in der Kirche o. im Pfarrhaus  

Frauenbibelkreis  Brunhilde Pantke  (035951-32196)
donnerstags, 20.00 Uhr, Kammweg 8 in Weifa

Hauskreis I  Jens Rudolph  (035936-45730)
mittwochs 14-tägig,   
Ort und Termin nach Vereinbarung



Hauskreis II                                Ulrike Förster  (035936-447947)
dienstags, 14tägig,   Inge Vetter  (035936-30416)
Ort und Termin nach Vereinbarung

Bibelstunde der landesk. Gemeinschaft Waltraud Kubasch  (035936-30204)
dienstags, 04.02. und 18.02.sowie 03.03., 
17.03. und 31.03., 19.30 Uhr 
bei Waltraud Kubasch, Alter Grenzweg 5 

Seniorentref  Andrea Mothes (035936-31220)
einmal im Monat nach Absprache

Besuchsdienst  Simona Voigt  (035936-30371)
Tref nach Absprache  Andrea Mothes  (035936-31220)

Gebet für Wehrsdorf Inge Vetter  (035936-30416)
montags, 03.02. und 17.02. sowie 02.03., 
16.03. und 30.03., 19.30 Uhr 
in der Hofkäserei, Weifaer Str. 1 

Abendgebet 
Von Mittwoch bis Sonntag, 
jeweils 19.30 Uhr in der Kirche

Mitarbeitergebet  Johannes Adler  (035936-45567)
donnerstags, 7.30 Uhr 
bei Familie Adler, Geißlerweg 1

Kirchenchor                           Eva-Maria Biedermann  (035936-30331)
montags, 19.30 Uhr bei Familie
Biedermann, Eduard-Kaufer-Weg 14

Posaunenchor  Beate Ostermann  (035936-31229)
montags, 19.00 Uhr im Pfarrhaus in Sohland 

Kirchenvorstand  Pfarrer Toralf Walz  (035936-30004)
Mittwoch, 05.02. und 04.03.,    Jens Rudolph (035936-45370)
19.30 Uhr Pfarrhaus Wehrsdorf

Hinweis:

Neue Termine und Änderungswünsche fürs nächste Kirchenblatt bitte bis Ende 
Februar an Simona Voigt (30371) oder simona.voigt.co@web.de. Danke!

Wehrsdorf



Ausblick

Weltgebetstag im März in Sohland

„Steh auf und geh!“ – so lautet das Motto des Weltge-
betstags, der in diesem Jahr von Frauen aus Simbabwe 
gestaltet wurde. Für das Titelbild mit dem Namen „Rise! 
Take Your Mat and Walk” („Steh auf, nimm deine Matte 
und geh!“) ließ sich die Künstlerin Nonhlanhla Mathe von 
der Heilung des Gelähmten durch Jesus in Johannes 
5,2f inspirieren. Von den düsteren Motiven zu den hellen 
und frohen in der linken Bildhälfte hinführend verbindet 
sie mit dieser Geschichte die Hofnung auf Veränderung 
und eine gute Zukunft auch für ihr Land. 
Der Weltgebetstag macht in jedem Jahr auf die aktuellen Nöte in einem konkreten Land der Welt 
aufmerksam und lädt dazu ein, sie im Gebet vor Gott zu bringen. Simbabwe ist ein Binnenstaat 

im Süden Afrikas mit 13 Millionen Einwohnern. Ob-
wohl das Land christlich geprägt ist, gibt es viele 
Probleme. In manchen Regionen Simbabwes liegt 
die Arbeitslosenquote bei über 80 Prozent - eine 
der höchsten weltweit. Kinderarbeit ist im ganzen 
Land verbreitet. Mädchen werden oft sehr früh 
verheiratet und Jungen von bewafneten Gruppen 
als Kindersoldaten eingesetzt. Weitere Probleme 
in Simbabwe sind Menschenhandel und Zwangs-
arbeit: Vor allem Mädchen und Frauen müssen 
im In- und Ausland als Haussklaven, Prostituierte 

und in der Landwirtschaft arbeiten. Frauen, Kinder, behinderte Menschen, HIV-Inizierte und 
Homosexuelle werden häuig unzureichend vor Gewalt geschützt. Vor allem auf dem Land ha-
ben Frauen einen schweren Stand. Sie werden nach dem Tod ihres Mannes oft ihrer Besitztü-
mer beraubt und vertrieben, häusliche Gewalt gilt als „natürliches Recht“ von Männern und die 
Zwangsverheiratung von jungen 
Mädchen ist weiterhin Usus. Mit 
den Spenden und Kollekten des 
Weltgebetstages soll den Frauen 
in Simbabwe konkret geholfen 
werden. Der Weltgebetstag indet 
bei uns am Freitag, dem 06. März 
um 19.30 Uhr in der katholischen 

Kapelle, Am Schmiedeweg 8, in 
Sohland statt. Jeder ist herzlich 
dazu eingeladen! 

Gemeinderüstzeit in Hainewalde

Unsere diesjährige Gemeinderüstzeit indet vom 08. bis 10. Mai in Hainewalde statt. Wer mit-
kommen möchte, bitte meldet euch frühzeitig an. Anmeldeformulare liegen im Gottesdienst bzw. 
in der Kirche aus. Ines Walz



Verschiedenes

 Männertag im März in Grubschütz

„Reden ist Silber, Schweigen ist Schrott!“ – Unter diesem Motto lädt 
die Männerarbeit wieder herzlich zum Männertag in Grubschütz ein. 
Er indet am Samstag, dem 07. März, ab 9.00 Uhr im Restaurant 
„Spreetal“ bei Bautzen statt. Als Referent wird Dieter Leicht da sein, 
der bei uns schon durch seine Abende zu Erziehungsfragen bekannt 
ist und mit seiner Fachkompetenz und seinem Humor immer wieder 
begeistert und gute Denkanstöße gibt. Der Tagungsbeitrag beträgt 
20,00 € inklusive Mittagessen. Alle Männer, Väter, Söhne, Großväter 
usw. sind herzlich willkommen! Ganz bestimmt fahren wieder auch 
einige Männer aus Sohland und Wehrsdorf hin; vielleicht könnt ihr 
euch ja bei der Fahrt zusammentun. Wer teilnehmen möchte, melde 
sich bitte bei Peter Pantke an, Tel. 035951-31419, Fax -31372, pp@maennerarbeit-sachsen.de. 

Frauenfrühstück in Grubschütz

„Wer A sagt, muss sich nicht über B wundern“. Zu diesem Thema indet am Samstag, dem 21.03., 
im Restaurant „Spreetal“ in Grubschütz ein Frühstücks-Trefen für Frauen statt. Es spricht Silke 
Stattaus, ihres Zeichens ausgebildete Psychotherapeutin, Referentin, Buchautorin und Seminar-
leiterin. Sie gehört dem Vorstand des Vereins „Frühstückstrefen für Frauen“ an. In der Einladung 
wird das Thema so näher angekündigt: „Allzu oft staunen wir über die Folgen unseres Handelns 
und denken: So habe ich es doch gar nicht gemeint! Dabei kann es sich um Kleinigkeiten im 
Alltag, um lebenswichtige Entscheidungen als auch um eine Entscheidung bei der Frage nach 
Gott handeln. Das Thema lädt ein, unser Leben im Zusammenhang der Schöpfungsgesetze zu 
sehen, mit den logischen Folgen meines Tuns zu rechnen und weiter zu blicken, als das Auge 
sieht. Und es ermutigt, zielorientiert Entscheidungen zu trefen.“ Beginn ist 9.00 Uhr, Ende gegen 
11.30 Uhr. Brunhilde Pantke

JESUSHOUSE auch bei uns 

In 2. Korinther 5, Vers 17 steht die wundervolle Zusage: „Ist 
jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte 
ist vergangen, siehe, Neues ist geworden.“ Das Anliegen 
von „JESUSHOUSE 2020“ ist es, dies immer wieder neu 
zu entdecken. JESUSHOUSE ist eine Veranstaltungsreihe 
für Jugendliche, die dezentral in ganz Deutschland stattin-
det. Es geht darum, in jungen Christen die Sehnsucht zu 
wecken, ihren Freunden von Jesus erzählen zu wollen und 
dieses „neue Leben“ im Alltag sichtbar werden zu lassen. Außerdem sollen Jugendliche erreicht 
werden, die keine Beziehung zu Jesus haben und darum versuchen, die Sehnsucht nach Leben 
mit anderen Dingen zu stillen. Auch bei uns in Wehrsdorf wollen wir vom „Jugendtref 18:19“ 
gemeinsam mit dem CVJM Wehrsdorf und der JG Sohland im Februar/März eine Woche lang 
„JESUSHOUSE“ veranstalten. Wir freuen uns über jedes Gebet und danken für eure Unterstüt-
zung. Let’s spread the #newwaytobehuman! Theodor Adler



Verschiedenes

Gebetsanliegen

• Wir danken Gott für seine Treue, dass er mit uns geht und 
immer für uns da ist, auch im neuen Jahr.

• Wir bitten Jesus um Weisheit für unsere Kirchvorsteher 
und alle, die Kreise und Gruppen leiten, dass Jesus uns 
zeigt, was in diesem Jahr und in der Zukunft dran ist, was 
er mit uns vorhat, was wir gemeinsam angehen sollen.

• Wir freuen uns, dass nach den „Tagen der Hofnung“ im 
November der Glaubenskurs so gut angenommen wird und beten, dass die Liebe und Kraft 
Gottes für die Teilnehmer wirklich erlebbar wird und sie weitere gute Schritte in ein Leben mit 
Jesus gehen können.

• Wir beten für die Konirmanden-Rüstzeit im Februar: um gute Gemeinschaft, um Schutz und 
Bewahrung, dass Gott die Herzen der jungen Menschen öfnet, auch die jugendlichen und 
hauptamtlichen Mitarbeiter segnet, und die Konis und die Jugendlichen immer besser einen 
Draht zueinander inden 

• Wir beten für unsere verfolgten Geschwister in der Welt. Wie open doors meldet, hat die Ver-
folgung von Christen weltweit weiter zugenommen. Wir denken insbesondere an Nordkorea, 
wo die Lage seit Jahrzehnten unverändert schlimm ist; aber auch an Länder wie China und 
Nigeria, wo sich die Situation zuletzt erheblich verschlechtert hat.

Vorschau
Hier eine Vorschau auf Termine, die Sie bzw. ihr euch gerne schon mal vormerken könnt.

06.03. Weltgebetstag in Sohland
07.03. Männertag in Grubschütz  
05.04. Konirmation in Sohland
05.04. Jubelkonirmation in Wehrsdorf
18.04. Mutter-Tochter/Oma-Enkeltochter-Tag
26.04. Konirmation in Wehrsdorf
03.05. Jubelkonirmation in Sohland
08.05. Gemeinderüstzeit in Hainewalde (08. bis 10.05.)
17.05. Gottesdienst zum Frühlingsfest in Wehrsdorf
21.05. Himmelfahrt – gemeinsamer Gottesdienst in Sohland 
12.06. Christenlehre Wochenende in Sohland
14.06. Taufgedächtnis in Wehrsdorf
21.06. Taufgedächtnis in Sohland
12.07. Sommermusik in Wehrsdorf
25.07. CVJM-Rüstzeit in Dobré (Tschechien) (25.07. bis 01.08.)
26.07. Mädchen-Freizeit in Olbersdorf (26.07. bis 01.08.)
06.09. Gottesdienste zum Schulanfang in Sohland und Wehrsdorf
13.09. Erntedank in Sohland
27.09. Erntedank und Erntefest in Wehrsdorf
09.10. Momentum-Konferenz in Bautzen (09.-11.10.)
19.10. Kinderbibeltage in Sohland (19.10 – 22.10.)
31.10. Regionalgottesdienst zum Reformationstag in Cunewalde
18.10. Kirchweih in Sohland
25.10. Kirchweih in Wehrsdorf
08.11. Beginn der Bibelwoche in Sohland 



Öfnungszeiten Pfarramt Sohland
Mo, Di, Do, Fr  09.00 – 12.00 Uhr Di 14.00 – 18.00 Uhr

Mo  14.00 – 15.30 Uhr Mi  geschlossen

Sprechzeit Pfarrer: Do., 9.30-11.00 Uhr im Pfarrhaus Sohland oder nach telefonischer Vereinbarung

Kontaktdaten der Kirchgemeinden
Kirchgemeinde Wehrsdorf: Geißlerweg 2, 02689 Wehrsdorf, Tel. 035936-30004, Fax -45332

Kirchgemeinde Sohland: Am Markt 17, 02689 Sohland, Tel. 035936-37335, Fax. -45259

Pfarrer:   Toralf Walz, Tel. 035936-30004 (Büro Wehrsdorf), 

  035936-37335 (Büro Sohland), Handy: 0152-31822848

Gemeindepädagogen: Brunhilde Pantke (für Wehrsd.): Kammweg 8, Weifa, Tel. 035951-32196

  Beate Ostermann (für Sohl.): Am Kirchberg 3, Sohland, Tel. 035936-31229
Kantorin Sohland: Astrid Herrmann, Tel. 45590, E-Mail: windsandundsterne@gmx.de

Pfarramt sowie Kirchgemeinde- und  Annett Rendke, Tel. 035936-37335, Fax. -45259,

Friedhofsverwaltung Sohland:  kg.sohland_spree@evlks.de / annett.rendke@evlks.de

Friedhofsdienst Sohland:   Stefan Düring, Tel. 035936-41830

Friedhofsdienst u. -verwaltung Wehrsdorf:  Stefen Brauner, Tel. 035936-34670

Kirchenvorstand:   Vorsitzender jeweils Pfarrer Toralf Walz (siehe oben),

stellv. Vorsitzende Sohland:   Christine Herold, Alter Schmiedeweg 20, Sohland, 

   Tel. 035936-37042

stellv. Vorsitzender Wehrsdorf:  Jens Rudolph, Geißlerweg 1, Wehrsdorf, 

   Tel. 035936-45730

Internetseiten der Kirchgemeinden: www.kirchgemeinde-sohland.de

   www.kirchgemeindewehrsdorf.de

Bankverbindungen
Kirchgemeinde Sohland

Friedhofskonto: IBAN: DE87 8509 0000 5554 3210 05

Kirchgeldkonto: IBAN: DE65 8509 0000 5554 3210 13

Spenden können auf das Kirchgeldkonto überwiesen werden; Verwendungszweck: Spende

Kirchgemeinde Wehrsdorf

Konto für Spenden und alle sonstigen Einzahlungen (außer Kirchgeld und Friedhof):
Kassenverwaltung Bautzen, IBAN: DE53 3506 0190 1681 2090 65, 

bitte unbedingt als Verwendungszweck angeben: „KG Wehrsdorf RT 0434“. 

Kirchgeldkonto zur Überweisung des Kirchgeldes:
Kreissparkasse Bautzen, IBAN DE58 8555 0000 1000 0195 15 

Wer bar bezahlen will, vereinbare dazu bitte mit Herrn Brauner einen Termin (Tel. 035936-34670) 

Friedhofskonto zur Überweisung der Friedhofsgebühren FH Wehrsdorf: 
Friedhof Wehrsdorf, Kreissparkasse Bautzen, IBAN: DE42 8555 0000 1000 0308 61 

Konto für besondere Spendenprojekte (z. B. Gehörlosenarbeit, Flüchtlinge, Kirchenheizung): 
Kirchgemeinde Wehrsdorf, Kreissparkasse Bautzen, DE06 8555 0000 1002 0113 76

Impressum
Kirchennachrichten der Ev.-Luth. Kirchgemeinden Sohland und Wehrsdorf

Ausgabe:   sechsmal im Jahr

Aulage:   750 Stück
Herausgeber:   Kirchenvorstände der beiden Kirchgemeinden

Redaktion (verantwortlich):  Pfarrer Walz (Tel. 035936-30004), e-mail: toralf.walz@gmx.de

  Annett Rendke (035936-37335), e-mail: kg.sohland_spree@evlks.de 

Redaktionsschluss: Redaktionsschluss für April/Mai 2020 ist der 8. März
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